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phierte mich.

.l'tesaÜt tl Euch, mit mit zj
Iftnr

.Himmlisch!"
Ütir hiükn unsere Gu?;-- e einrjr

nommen unJ leiten unl auf die
lecken, die i'icnja urn Hause geholt
r,o::e.

.IDcllen rett hier übernachten!"
chlua emand tnx.

.Es wird kalt und feucht fein am
Wutr temertte ich.

.steine Spur! Wir lassen den
Scheiterhausen weiter brennen, und
einer wird immer Wache halten!"

Werden wir unS nicht erkälten?'
.Gott bewahre!"
.Du sollst doch nicht immer .Gois

uiarn. 4,1c onne maa es niiit ci.
den", sagte Ljala.

.Ich schwöre. . .

.Schwören und fluchen ist über
flüssig, und wenn schon schwören.
oann kann man sagen: bet mei
nem Barte" iaate ick.

Bei meinem Barte!" wiederholte
ivnicya, kommt Reiser aufsammeln
Tut den Scheiterhausen."

Wir schliefen am Scheiterhaufen.
Er löschte zwar aus, aber die Kin
der merkten es nicht, den a?L sie ,r
wachten, schien die Sonne, zwitsä:.
ten die Bögcl, und wir halten der
neuen Arbeit und dem neuen Ler
gnügen entgegenzugehen. Und in sol
cher Weise huschten die drei Tage
und Nächte wie im Traum vorüber.
Meine Zöglinge sahen schon aar nicht
mehr menschenähnlich aus. Ihre
'atrosento tüme waren in Lumven
verwandelt, und Grischa lief sogar
oyne yo,e herum. Er hatte sie auf un
erklärliche Weise im Fluß verloren.
Ich glaube absichtlich, um sie nicht
immer beim Baden ablegen zu müssen.
Die Gesichter waren verbrannt, die
Stimmen rauh vom Uebernachten in
freier Luft. Die Ausdrucksweise
hatte sich auch nicht veredelt, denn
man hörte nur: kurze, schneidige Be
merkungen, wie: Bei meinem Bar
te!", oder welcher Teufel hat meine
Zigaretten gemaust!"

Was werden die Eltern sagen?"
fragte ich schließlich besorgt:

Und wenn wir wirklich Prügel
bekommen, totschlagen wird uns nie
mand!" beruhigten sie mich. Am
Abend kamen die Eltern auS der
Stadt zurück und mit ihnen die Bon
ne und die dumme Tante", die ich
nicht beiraten sollte, weaen der Män
se. Die Kinder versteckten sich unter
den wetten und Warna soaar im
steller. Ich lockte sie aber alle auS
ihrem Versteck hervor, rief sie nach
dem Eßzimmer, wo die Familie sich
nach der Reise durch einen Imbiß
stärkte und sprach zum Hausherrn:

,Mem Lieber. Du ivrachst den
Wunsch auS, daß die Kinder mir nä
her kommen möchten. ?!ch fiaie den
Wea au ibrem Herren gefunden. Mt
es selbst: .Kinder, wen liebt Ihr
mehr, Äater. Mutter oder mich?"

,D i ck!" schrien sie alle auf einmal.
umringten mich und schauten mich
dankbaren .Älickes an.

Wollt Ihr mit mir auf Raub auS
aeben und Entbebruna. Kälte und
Hunger ertragen?"

Wir aebcn!" erwiderten all drei.
und Liola sioa mich bei der .finnd.
als sollte die Abenteuerfahrt, sofort

kginnen. 'MX mc.ttt zog die Augen
brauen zu ammen. wandte ick nn
den kleinen Liola. dem vor GMühin
feit beinah die Augen zufielen und
fragte:

So willst Du mich verlassen und
mit den anderen gehen?"

,?!a. ick schwör eö. bei meinem
Barte!" erwiderte der Kleine mu
ttst und ttef ausatmend.

Der .Bart" deS kleinen Liola
verscheuchte alle Wolken und rief ein

aligemeines uno izeues achcn her
vor. Meyt ais alle, belustigte sich
darüber Tante Lisa, die süße, liebe

Lisa, die mich strahlenden Aüges an
Klickte. Als di Kinder schlafen aln.
gen, sagte Grischa mit heiserem, ver
ächtlichcm Tone:

ist laat au nocd . . . Mora,n
soll sie aber eine MauS zu sehen be
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9Jenrr ssrühiahrS und Sommer
Latolgg mit ollen neueste Moden
seht fertig, eder Leserin der .Oma
ha Tribüne sür lO Centg zugesandt."

LesteSunS-AnAkisnuge- u;

Ties. Vkutrer werden an kmh
eine Adresie cegen iLmsendmiq de,
Preise esckickt. Tlr geke Äumme
und Hrös',e und die volle dresle beut'
lich an und schicke den Coupon nebst
dem oben erNiZbnfen Srt an daS
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rungs Gesellschaften befinden sich,
trotz der bei amtlicher Untersuchung
enthüllten gewagten und nicht im
Nahmen ihrer legitimen Geschäfte lie'
genden Unternehmungen mancher der
selben, in sehr gedeihlichen Verhält
nissen und haben vor allem überreich
liche Reserve Gelder, so daß ihre
Berantwortungsfähigkeii nicht ange
fochten werden kann, und sie allen
ihren Verpflichtungen, im Sinne der

ausgestellten Policen, prompt zu ge
nügen in der Lage sind. Sie zahlen
an Versicherte oder die Erben dcrsel
ben durchschnittlich jedes Jahr eine
halbe Milliarde oder 500 Millionen'
Dollars auS. Freilich, wenn sie, mit
allen ihren ungeheuren Fonds und
selbst mit Einschluß ihrer sonstigen
Bestände, allen ihren Verpflichtungen
oder auch nur einem ungewöhnlich
großen Teil derselben zur gleichen
Zeit nachzukommen hätten, dann
würde es mit der Zahlungsfähigkeit
fchön aussehen. Es ist mit Banken

ja auch nicht anders.

Bezeichnend. Dame:
Ihr Freund erzählte mir. daß er in
Ihrem Hause verlchre, als od er zur
Familie gehörte.

Herr: Das l t wahr. Bor meiner
Schwiegermutter hat er schon ebenso
viel Angst, wie ich.

Unverfroren. Hausherr
(mm Dienstmöldchen, die einen gan.
zen Stoß Teller an die Erde wirft):
Das ist halber MonalZioyn, Alma:'

Dienstmädchen: So wenig ver
dienen Sie?"

GllickliSe Ehe. War ?lhr
Neifender nicht früher Buchhalter
bei Ihnen?"

Jawohl. Um den Srnscposicn link
er sich erst beworben, nachdem er sick

verheiratet hatte!"

Ein Schlauch er I. frlr.f
terwaldbauer: Fahrt mi da um Mit
ternacht so a verdammter Autler meii

einsam gelegenes Häusl um! I er
wisch' ihn und laß mi a schvns Stück!
Geld zahl'n! . . . Bal er weg iZ. zünd'
i vie Trummer voa Hauöl an rnia
krien' richttn ria h Mränhrnihlhl
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.Heilig, l'.'uüer CK-tf- s",Ie dkt
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'r f ümniftnli an seinen ü'ilntet

nndend. d.)UI,ni(: .Tel ist ein gro
ßei Un.iliick. HettM zuruntt f,e

pan.n'f Heiü'.e Mutter Ckliei!
ÜLelch ein Unuijg!"

.stemmt mit uns, wandte er fch
b.inn an mich, wir trollen Euch un
ter Menschen bringen,"

Er flüsterte eine !ü,'eile mit seinem
Gesährten und siqie tarn: .Es wird
gut sii: Euch sein. Sennor, wenn
Ihr weder von den Gewehren, noÄ
von unserem Landömann, der bet
Euch an Bord war, hier .twaS der
lauten laßt, gut für Euer Leben'.
setzte er mit gewichtigem Nachdruck

hinzu, .denn wir sind hier regie

rungStreu.'
Nach wenigen Schritten sah ich eine

große, ruhige Wasserflache vor mir,
die stch. wie eS schien, weit inS Land
erstreckte, und auf ihrer Oberfläche
drei große Boote, welche von Jndia
nern bemannt waren.

Der Gedanke lag nicht fern, daß
die geräumigen Fahrzeuge bestimmt
waten, unsere Gewehre aufzunehmen,
wenn eS dem Merikciner gelunqen
wäre, den stpitän für feine Absicht

zu gewinnen. Die RegierungSfreund
tichkeit meiner Begleiter schien mir
nicht über jeden Zweifel erhaben.
Schweigen über diesen Teil der La
dung gebot sich von selbst, wenn ich

mich nicht von der einen oder anderen
Seite Gefahren aussetzen wollte.
Diese Männer waren ich freunde
des Mexikaners und sahen in mir
wohl einen Verbündeten. Auch die
sen Glauben wollte ich nicht zersto
ren.

Ihr seid beschädigt', wandte sich

der andere an mich, meinen von der
Schlinge gehaltenen Arm betrachtend,
der mich heftig schmerzte.

Ich habe den Arm gebrochen.
Sennor.'

Ihr sollt bald Hilfe haben.'
Martlnez'. redete er seinen Be

gkiter an, .nimm den Deutschen ins
stanoe und führe ihn zur Hazienda.
Dort wird man Euch verbinden,
Sennot, und alle Unterstützung ge
wahren, welche wir aeben können, aber

schweigen. Ich selbst will den
Strand absuchen, und finden wir
die Leichname der Euren, sollen sie

bestattet werden. Zunächst pflegt
Gesundheit.'

Man half mir in ein leichtes
Boot, welches von vier Indianern lf
mannt war. Der Martinez genannte
Mann trat mit hinein, und auf sei
nen Wink ruderten die Leute davon,
dem Innern zu. Ich suhlte, wäh
reud ich so ruhig in dem stahn weilte,
der bald in den Schatten hockstäm
miger Bäume eintrat, daß mir ein

heftiges Fieber in den Adern wütete.
Ich hatte nicht ungestraft in durch
näßten stleidern wohl stundenlang
unter den heißen Strahlen der Tro
pensonne gelegen. Ein Schüttelfrost
ergriff mich, ich muß wohl sehr elend

ausgesehen haben, denn mein Beglei
ter erkundigte sich teilnehmend nach
meinem Befinden und befahl den In
dianern, die Nuder etwas kräftiger
zu handhaben.

EI dauerte geraume Zeit, die mir
in dumpfem Hinbrüten verging, ebe

wir, in ruhigem Fahrwasser hingle!
tend, die ersten Behausungen einer,
wie es schien, ausgedehnten Pflanzung
erreichten.

Gleich darauf forderte mich Mar
tinez auf, auszusteigen. Die Jndla
ner halfen mir an daS Land und
führten mich, da ich mich kaum ouf
den Beinen halten konnte, nach einem

nahegelegenen Hause. Dort wurde ich

auf ein Lager gelegt und in Decken

eingehüllt. Martine, entfernte sich,

um, wie er sagte, den Arzt zu holen.
WaS weiter mit mir geschah, er

uhr ich erst nach längerer Zelt. AIS
ch mit wachen Sinnen mick Umschau
e, erblickte ich mich auf einem rein
ichen Lager, in rinem einfachen, mit

Holz getäfelten Zimmer. Ich sann
ange darüber nach, wie ich in diesei

Zimmer käme, und wußte dabei nicht,
ob ich wache oder träume. Vor der
TÜr hörte ich endlich einige Stimmen,
und ein älterer Mann mit freundli
chem Gesicht trat herein und kam an
mein Bett.

Oh, wir sind zum Bewußtsein zu
rückgekehrt", sagte er, nun, daS freut
mich. Wie siebt'S denn mit dem
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I!,r f leinen Inir, fj!f ich.

nd iktzl in in:-,- ? v.firail
ütb ich kann mit Euch c'lti ra.Vn,
n:.;i mir oNM'iflkn e.rf 1,r:nt. Ich
kann v'uch grundlich durchUeucn und

W4 ftfaar in den Fluß surfen. Ihr
müßt seltsam sein, wie rrctjlerjnane,
kleine Mädchen. Wer Ktt Euch t:nn
stopf sieben?'

Die ZusammenhJn-zlosiakei- t zi
fchen Anfang: und Schluß meiner
Nede derblüffte sie. Die Drrhun
gen wirkten erschreckend, ober die letzte

Wendung verlieh den erblaßten G
sichtern schon einen bestimmten AuS
druck.

.Wir können nicht auf dem

stopf stehen.'
.Schade, nun dann seht es Euch

einmal an!'
Den Rock herunterwerfend, lief ich

eine kleine Strecke und sieUte mich

dann auf den Kopf. Die Kinder
verrieten Befriedigung und Bewun-derun- g.

waren aber noch sehr be

fangen. Ich dachte nach, wie das
Eis zwischen uns noch mehr zu
durchbrechen sei. EtwaS Angenehmes
und Außergewöhnliches sollle dazu
führen.

.Kinder", rief ich eindringlich, ..ich

verbiete Euch strengstens, ln diesen
drei Tagen zu lernen.'

Ein Schrei deö Zweifels und fro
hen Erstaunens entfuhr den drei Keh

len. In den Augen der lieben Jun
gen leuchtete daS unzweideutigste Ge

fühl der Anhänglichkeit an mich und
sie kamen dicht zu mir heran.

.Wir wollen nur unserem Äergnu
gen leben' schlug ich vor waS
möchtet Ihr am liebsten tun?"

.Rauchen!" erwiderte Wania

.Abends im Fluß baden!" sagte
Grischa und .AuS der Pistole schie

ßen!" rief Liola.

.Warum, Ihr Schingcl", sagte ich

familiär, .wähl! Ihr gerade solche

Dinge?'
Weil sie unS verbokn sind", ant

wertete Wanja, eine Zigarette auS der

Tasche ziehend.

.Wie alt bist Du?
Zehn."

.Und wo hast Du die Zigaretten
genommen?

Bon Papa weggeschleppt!"
Wegschleppen, 'Brüderchen, ist häß

lich und sündhaft umsomehr solch
schlechte Zigaretten! Nun, wenn schon

rauchen, dann warte ich Euch mit
meinen Zigaretten auf!"

Wir lagerten im Grase, rauchte::
Zigarretten an und begannen gemüt
lich zu plaudern. Wir sprachen von
Hexen, und ich erzählte einige Tat
sachen au denn Leben. Dann stockte

die Unterhaltung, bis der dicke, träge
Ljola sich zu Grischa näherfchob und
ihm zuflüsterte:

,Sag ihm doch!"

.Was wollt Ihr mir mitteilen,
Kinder?"

,Wir wollten Ihnen etwas von
Tante Lisa sagen."

Was fallt Euch ein. kümmere ich

mich denn um Tante Lisa?"
Sie haben sie doch gestern geküßt,

als Papa und Mama im Garten spa
zieren gingen!"

Wo habt Ihr denn das gese

hen?"
Ich und Liola lagen unterm So

fa, und Grischa auf der Fensterbank
hinter der Gardine. Sie faßten die
Tante bei der Hand und sagten:

Liebste, ich komme nicht mit bo
sen Absichten, ich lieb Sie und
möchte Sie heiraten!" Und die Tante
drehte den Kopf um und murmelte:

Ach. ach!"

Wie dumm!" sagte lachend der
kleine Ljola.

Und was wolltet Ihr mir von
hr erzählen?"

Wir fürchten, daß Sie sie etwa

heiraten. Tun Sie alles, nur
daS nicht! Sie machen sich Unglück
ich!"

Ist sie denn so schlimm?"
..eiraten Sie sie nickt!" warnte

Grischa eindringlich.
Ja. aber warum nicht, meine tun

gen Freunde, sie ist doch schön und
gut.'

Sie hat Angst vor Mäusen!
"tU n,s?

3st da noch wenig? Sie schreit
; perrllckt au wenn eine Maul.j
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f.imffl filfi.ffl c!n,fe Brief
rnattfsi und f:fi;t;!l;,ie HikisI,'., fa
f'itle, stiiri.ti w"le sich der tat
t'l ÄU;i 'it auf einem italienischen
Tamrfet einschiffen, um rim,ukeh
ren. '!'n einem ZhUUt flffol.it,
Iranberte er ge.'nachli.i) t tnter seinen
Trszekn. die das bescheidene Gepäck
trugen: l'aercn, Saücltaschcn,
ein BünI Decken, stssserchen. Ga
war er am Enoe des langen Hr liste
gfs an,icko,!imen. wo etliche Stufen
abwärts führen zu den unten schau-leinte- n

L'ooien. Ta standen Alba
nier aus den Serien, in dicker, weißer
stlcidunz. bewaffnet bis an die

.ähne, wie es hierzulande Lrauch ist.
Plötzlich reißen zwei von ihnen die
Gewehre hoch, mehrere Schüsse kra
chen. und Niazi-V- ei und sein Beglei
ter färben mit ihrem Blute die mor
schen Planken des Piers.

Das war Niazis Tod. Friede sei
nem Gedenken! Er war ein tüchtiger
sterk. ein gerader Eharakter. ein fana
tischer Osmane. Aus stossowo wa
ren die Täter. Männer des Jsa Bot
jctinaz. nach einem Gerücht sogar
dessen Sohn, während der Bater so
eben auf einer Reise durch Europas
Hauptstädte war. Sie stürmten den
Landungssteg nach vollbrachter Tat
hinunter, von niemandem ausgehal
ten, vereinigten sich mit wartenden
Kameraden und gingen gemächlich
zur nächsten Kaffeebude. Sie er
klärten laut, daß sie etwa 30 S3e

waffncte eine allgemeine Schieße
rei hervorrufen würden, wenn man
sie belästigen würde. Und die neue
Regierung des neuen Staatengebildes
Albanien ließ die Leute laufen, ja
riet ihnen, in die Berge zu verschwin
den. So blieb der Mord ungesühnt
und ist bezeichnend für die .Sicher,
hcit", die in Albanien herrscht.

20 Milliarde Versicherung.

Enormer Wert in Pilicm fiilirendck
LebcnsvnsicherungS'Gcsellschaftcn.

So groß auch der Gcldsack der ge
wichtigsten modernen amerikanischen
Finanzkönige ist, so könnten sie doch
nicht alles damit kaufen, selbst nicht
auf dem Gebiete der bloßen geldlichen
Werte. Sie wären wohl imstande,
die öffentlichen Schulden unseres
Landes und noch verschiedener ande
ren Staaten zu bezahlen. Aber alle
diese größten Nabobs zusammen
könnten doch nicht z. B. den gesam
ten Betrag der LebensversicherungS
Ansprüche aufkaufen, welche in den
gegenwärtig zu Kraft bestehenden Po
licen der betreffenden Gesellschaften
der Ver. Staaten und Kanadas ge
währleistet sind.

Dieser Betrag kommt in runder
Ziffer auf 20 Milliarden oder 20,000
Millionen Dollars! Und das ist nur
die Höhe der zugeschriebenen Verficht
rung der .regulären' Lebensversiche
rungs Gesellschaften in diesen bei
den Ländern. Die Brüderlichkeits
Bersicheruiigsorden. obschon ihre
eigentliche Blütezeit vorüber ist und
vielfach eine angeblich nur im In
teresse der Versicherten gemachte
Gesetzgebung ihnen nachgerade die
Arbeit und die Existenz erschwert und
die kleineren wenigstens der Konsoli
dierung in die Arme treibt, stellen im
ganzen noch immer einen sehr wichti
gen Faktor dar und werden, wenn
auch zu weniger Verbanden vereinigt.
auch ferner im Felde bleiben, noch
immer etwas vom Ruhme der Arme
mannS Lebensversicherung um
strahlt. Doch daS nur nebenbei.

Unter den obigen Policen, welche
die 20 Milliarden zusammensetzen,
sind wohl manche von sehr hohen Be
trägen, für reiche Leute ausgestellt.
Aber man täusche sich nicht: Weitaus
der größte Teil dieser enormen
Summe fetzt sich doch aus Bersiche

rung für Personen von nur mäßigen
Mitteln zusammen in vielen Fäl
len Personen, welche sich die Zahlung
der Prämien am Munde absparen
müssen. Es geht damit ähnlich, wie
mit der Aufbringung der öffentlichen
Steuern? die Masse der Kleinen ist
und bleibt immer der bei weitem aus
fchlaggebcnde Faktor, und mit allen
Beitragen der Reichsten wird man
nicht weit konvnen.
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"tj st'!) mich. Ist C.tmfii cm
tlrm enlnfi. mir finni ehl :ut, und
f.-uf- f lim mich. tunn cu! die lotsn
den Muffst fclnaul rchet leint
C t'i't '!?, .'.'!!!,'.ttcZ' War 1U !

ten. Ti-'- j uiutHit ton mir In sin

pkllk" Ctat der IKeüni ouf tetn
Gante. Setjl fit! mir ein, taft ich,

eil die Btfvi nulilifB UND zu t.tt
cuf fcaS Achterlei yereindrach, mit

ttt straft der Todesangst die Eisen,
fijnpe ergriffen tjjtle. Welche deni

Süolüretl all Stufet titnif. Die
Gturmtwilt mußte rrnS grcße Gtüi
rceldiel in meiner Näbe In. hinweg.
geschlagen und mich mit idm in die

trogen" gespult haben. Zu Plan
ken Ijj'ien mich cuf dem Würfen der

Mmenden Wellen an das siache. zn
fcisl Ufer neiraaen.

Ter schmerzende Arm! Ich fühlte
mit der Nechlen nach der Etelle
der Arm war kurz uder dem Hand
Gelenk ebrockkn.

Doch über Itm EntfeKen. welches

immer noch auf mir lagerte, achtete

ich es kaum, ich dachte Zet nur des

stcipitänS und der Mannschaft. Daß
das schiff m dieser ee total zer

schlagen war, daran war kein Zwei
sei. Mein alter, würdiger staoi
tan? Die braven Jungen vom

Vorderkastell? Ich schaute wieder

hinaus ouf vie- - Gee, dann die st'ust,
linab: ÄlichtZ, nicht? zu sehen,

stets ,oa ich doch, fast instinktiv,
mein Taschentuch, band zwei Zipfel
zusammen, legte es um ven Hais uno
In die Gchlinae den linken Arm.

Mein Gott, mein Kott. alleS tot?
Alle? Tu wie durch ettt ällunver ge
rettet!" Mir war jammervoll zu
mute, und ich schäme mich nicht, zu
bekennen, daß mir heiße Tränen über

lit Wangen tollten.
Ich ging das User entlang, der

Kopf war mir bleischwer, mein gan?
! zer storper wie zerschlagen. Ich war

nicht wett gekommen, as mir icqroin
delte und ick umsank.

! Wie lnae ick bewuntloS aeleaen.

keih ich nicht. ÄlZ ich erwachte, war
der Himmel klar, die donne cyien
heiß hernieder. Das mttt wat zwar
fco unrukia. aber der Sturm war
vorüber. Ich sah mich auf einer

sandigen stustenstrecie. die mit dunn
gesätem GraS bedeckt war, und nach

dem Innern zu erhob sich in nicht zu

großer Entfernung dunkler Wald.
Ich war mutterfeelenall-i- n an der
eben stüste.
-

Heftiger Hunger, den weder die

Erinnerung an die grauM am
strovbe. noch der Schmer.', im aebro
chcncn Arm dämpfen konnte, meldete

sich. Ich' war einundzwanzig Jahre
alt. Das Meer hatte groe cengen

Kbarer Muscheln auSgefpien, ich zog
mein Messer und dielt eine Mabl
zeit. Dies stellte meine Lebensgei

er einigermaßen her, und ich war
imstande, Vergangenheit und Gegen
wak klar inS Auge zu saffen.

Die sich von Nord nach Güd uS

dehnende stufte war, wie ich ject vk

merkte, mit Triimmern des Alba
tros" iiberfät. Planken, Ballen, StU

sjen, ffäfser lagen weithin am Ufer.
Ich sah mich nach Leichen um, konn'e
aber keine erblicken.

Langsam schritt ich daS User ent-

lang nach Gilden zu, mußte aber vor

einem dichten Gchilffaum, der sich

bis in Wasser erstreckte, innehalten
und beschloß, da die Hitze unerträg
lich wurde, den Schatten deS zurück

liegenden WaldeS aufzusuchen. Als
ich. um diese Absicht auszuführen, an
dem Schilf hinging, hörte ich plötzlich

Stimmen, welche aus ihm zu mir
drangen.

Augenblicklich schrie ich mit aller
straft meiner Lungen um Hilfe. Erst
wurde eS still, dann wurde geant
wollet, und nach kurzer Frist traten
zwei Männer auS dem Schilf her
vor, die mich verwundert anstarrten.

Wer seid Ihr? Wie kommt Ihr
hierher?" fragte mich der eine von
ihnen. Leide waren Weiße und nach
der Art der dortigen Landleute ge
kleidet.

Ich deutele auf da wogend; Meer
und knlgegnete: Ick bin ein See
wann, dort liegen die Trümer mei

ne, Schisses. Ich bin der einzige,
der lebtlid diesem Sturm entronnen
ist.' '

.
Die beiden SNänner sahen sick n.

dann, wandte iick der eine von ibnen
wieder zu ml; mit der Frage:, äßatj

den toltr 2fr s.,bk',ei Virm iwr
unlft tu aff,!().'lfn '."ff; inüuni Cen
not 'i'.'creli 4, tfl VI f f der H.

tr,x m in, nuf hellst ich ß.i i

rfiiiiMit.e '.lufn.ifjnu gefunden b iüe
ge heilt, dmt mttt oU nirffentlicht
E puren del Bruche 5 Mückklalsen iu
fcattn. Ich w.N so schü'.zch. t.:ft ich

l.ium ttil H.iupt heben kannte. Doch
erlil'lte ich mich jetzt rasch unter der
Beliandlunz des Arzte und der
U'sleqe einer alten ?'eqerin. Kaum
w.iren acht 2a',e dernen. so bürste
ich schon auf der Aeranda de! kleinen

Gebäudes, welches einer der Aufseher
der Pflanzung bewohnte, im Lehn
sesskl derweilen.

Am Meeressirande aufgelesen, war
ich jetzt, wie ich von Sennor MoreloS
erfuhr, der Gast der Sennora Jnez
Padüla. der e Nkerin einer der groß
ten und einträglichsten Hazienden des
Landes, welche Hunderte von Arbei
tern beschäftigte. Sennor Morelos
hatte mir Wäsche und stleider der
schasst, wie sie sich sür daö stlima
eigneten, und der Schneider hatte sie

meiner kraftiaen Gestalt ziemlich ge
schickt angepaßt, so daß der arme

Schissbruchige eine ganz leidliche Fi
gur spielte. Als ich ciekrästiqt ein
hergehen konnte, drückte ich Doktor
Morelos den Wunsch auS, der Be
sitzen n von del BaS. die. wie mir
mitgeteilt worden war. vor einigen
Monaten plötzlich ihren Mann verlo
ren hatte, personlich meinen Dank
für die empfangene Gastfreundschaft
ausdrucken zu dürfen.

Der Doktor sagte mir. daß die

Sennora augenblicklich abwesend sei,
jedoch in einigen Tagen zurückkehren
werde. Der freundliche Mann fuhr
mich dann durch die ausgedehnten
Besitzungen, deren reicher Ertrag an
Kaffee, stoschenille, Baumwolle einen
leichten Weg zu Wasser, teils durch
Lagunen und sslußläufe rlach San
Juan fand. Auch ich konnte auf
diesen Wafserlaufen die Hafenstadt
erreichen, um von da den Weg in die

Heimat zu suchen.
DaS bunte Treiben aus der Hfr

zienda, daö Gemisch von Bölkcrras
sen, von allen nur denkbaren Far
benabstusungen, welches ich so in der
Nahe noch nicht gesehen hatte, tnteres
fierte und unterhielt mich. Ich man
bette unter meinem Sonnenschirm oft
in den Feldern umher und richtete

prägen an vie AUsieoer uno oie r
beiter.

Verborgen war mir hierbei nicht
geblieben, daß die Herrin dieser tei,
chen Besitzung. d,e in einem fast furfl.
lichen Heim residierte, ihren Unterge
denen eine gewisse Scheu einflößte,
daß man sie fürchtete, so daß ich an
nehmen mußte, daß die Sennora
eine sehr energische Dame sein und
ein strenge? Regiment führen müsse.
Denn eine solche Zahl von Aufsehern
und Arbeitern, die nach Hunderten
zahlten, in Ordnung zu halten, dazu
gehörte Manneökroft.

Als ich eineö Tagej mich dem Dok
ior gegenüber in diesem Sine äußer
te, dem einzigen von denen, die ich

kennen gelernt hatte, die keine Scheu
vor der Herrin zu empfinden schie

nen, erwiderte er lächelnd: Sennora
Padilla sei eine sehr liebenswürdige
Dame, und ich sollte mein Herz in
acht nehmen, wenn ich sie erblickte.

.Wird ein schöner alter Drache
sein', dachte ich mir dabei.

(Fortsetzung folgt.)

Der russische Botschafter stis
selew war der einzige Diplomat, den
man 1851 in den blvorstehenden
Staatsstreich vom 2. Dezember ein

geweiht hatte.
Ein Erfinder in Massachu

seit hat ein Patent erwirkt auf ein

Zweirad mit Flügel, mit dem er
durch die Lust fliegen zu können

glaubt.
In Frankreich ist eine ein

fache Ktaftanlage zum Aufblasen von
Automobilreifen erfunden worden,
welche von der Hauptwelle eineö

straftwageN'MotorS getrieben wird.

I n D ä n e m a r k angestellte Ber
suche haben gezeigt, daß Konkret
durch Versenkung in den Ozean für
länger als ein balbeö Jahrhundert
nicht affiziert wird.

Ein New Yorker Erfinder
hat eine elektrische Borrichtung et
funden, durch welche ein gewöhnlicher
stohlenofen rasch in einen elektrischen
derwandelt werden kann.Pulses Lchtigsast ganzieber.) 'timnit&l11
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